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Herren Kreisliga A Gr. 1

Friedrichshaller SV III : TSV Löwenstein 
Samstag, 25.03.2023, 17:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 traf der Friedrichshaller SV III am vergangenen Samstag im 15.
Saisonspiel auf den TSV Löwenstein. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
32:31 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Hallner / Dagenbach,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass der
Friedrichshaller SV III und der TSV Löwenstein dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler
bestritten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Stierle / Ostertag über die 1:3-Niederlage gegen Schuster / Lebherz hinweggetröstet werden
mussten. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Hügel / Bender gegen Hallner / Dagenbach, als
es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Hallner / Dagenbach jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Wasser / Schulz hatten wenig später gegen Neumann /
Vierkorn beim 8:11, 9:11, 8:11 wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Martin Hügel bekam es nun mit Heiko Hallner zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Martin Hügel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Jochen Stierle gelang es, Uwe Schuster im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem nicht zu erwartenden 3:0-Erfolg. Dann
ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Mit 3:1
hatte Jochen Bender im Doppel gegen Stephan Dagenbach, das im Vorhinein als offen eingestuft
werden konnte, die Nase vorn. Anja Wasser konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Uwe Lebherz beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-
Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Bei der folgenden
1:3-Niederlage gegen Roland Vierkorn hatte Reinhold Schulz nur im ersten Satz eine Chance. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Hendrik
Ostertag gegen Michael Neumann. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
Friedrichshaller SV III und des TSV Löwenstein. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier
an die Gäste, so dass Martin Hügel über die 1:3-Niederlage gegen Uwe Schuster hinweggetröstet
werden musste. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hügel nun bei 16:9,
während Schuster bislang 8 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Jochen Stierle hatte
seinen Gegner Heiko Hallner beim deutlichen 11:6, 11:9, 12:10 insgesamt im Griff, obwohl man im
Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Da gab es nichts zu
rütteln. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Jochen Bender anschließend gegen Uwe
Lebherz. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Erfolg hat Bender nun einen weiteren Erfolg auf
der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 13:14 steht. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Anja Wasser, das sie
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Stephan Dagenbach verlor. Nach diesem Einzel steht
Wasser somit bei einem Sieg und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Dagenbach ein 9:4 ausweist. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Reinhold
Schulz und Michael Neumann, das Reinhold Schulz letztendlich für sich auf der Habenseite
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verbuchen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Hendrik Ostertag
konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Roland Vierkorn beim
aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Einen Zähler für das Team verpassten Stierle / Ostertag bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Hallner / Dagenbach. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das
finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden des Friedrichshaller SV III geht es nun im nächsten Spiel am
02.04.2023 gegen den SV Bad Wimpfen-Hohenstadt, während der TSV Löwenstein am 02.04.2023
gegen die SpVgg Oedheim III antritt.

 Statistik:
 Friedrichshaller SV III

Doppel: Stierle / Ostertag 0:2, Hügel / Bender 0:1, Wasser / Schulz 0:1 
Einzel: M. Hügel 1:1, J. Stierle 2:0, J. Bender 2:0, A. Wasser 1:1, R. Schulz 1:1, H. Ostertag 1:1 

 TSV Löwenstein
Doppel: Hallner / Dagenbach 2:0, Schuster / Lebherz 1:0, Neumann / Vierkorn 1:0 
Einzel: U. Schuster 1:1, H. Hallner 0:2, U. Lebherz 0:2, S. Dagenbach 1:1, M. Neumann 1:1, R.
Vierkorn 1:1


